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Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes, 

das aktuelle Titelbild führt uns in eine einsame, scheinbar menschen-

leere Gegend. Die nächste Siedlung kann durchaus stundenlange Fuß-

märsche weit entfernt sein. Und doch waren an dieser Stelle offen-

sichtlich Menschen am Werk und haben mit dieser Kapelle einen, wie 

dieses Foto benannt ist: „Ort der Besinnung“ geschaffen. 

Ein solches Tun, das auch durch viele Wegkreuze, Heiligenfiguren und 

Andachtsbilder in der Natur sichtbar wird, zeugt von Gottvertrauen 

jener Menschen, die uns solche Orte der Besinnung zum Innehalten 

anbieten. 

Auch wir können überall und zu jeder Zeit in unserem Leben uns Be-

sinnungsorte gestalten, die über das Verhältnis von Gott zu uns Men-

schen nachdenken lassen. Dabei bedarf es nicht unbedingt den auf-

wendigen Bau einer Kapelle in einer einsamen Gegend, sondern es 

genügt ein innerer Haltepunkt, der uns selbst in der einsamsten und 

menschenverlassendsten Stelle diese Einsamkeit und Verlassenheit 

im gläubigen Vertrauen vergessen lässt: Gott ist immer in deiner Nä-

he, hält dich und trägt dich durch dein Leben. 

Die notwendige Kraft und Phantasie dieser Haltepunkte innerlich zu 

erkennen, wünsche ich uns allen! Bleiben Sie behütet! 

Michael Graf 
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Immer gut informiert: www.heiligefamilie.net 

Konto der Kirchengemeinde Heilige Familie 

Wiesbadener Volksbank IBAN DE67 5109 0000 0040 3867 00 

Impressum:  V.i.S.d.P.: Pfr. Stefan Schneider, Kirchstr. 7, 65307 Bad 

Schwalbach. Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist immer 

der 12. des Vormonats.  
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Quelle: https://www.gemeindebriefhelfer.de 

Gerne begrüßen wir Sie in den Kontaktstellen in Hahn, 

Wehen und Bleidenstadt.                                                          

Im Mai sind wir wie folgt für Sie da: 

Hahn: 6. Mai von 9 bis 13 Uhr sowie am 3. Juni von 9-13 

Uhr 

Wehen: 20 Mai von 9-13 Uhr sowie am 17 Juni von 9-13 

Uhr  

Bleidenstadt: Immer mittwochs von 15 bis 17 Uhr  

 

Das zentrale Pfarrbüro ist 

am 2. und 30. Mai               

geschlossen  
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Gottesdienste in der Pfarrei                                    
Heilige Familie Untertaunus  

 
Samstag, 26.04. Sa der Osteroktav 
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
17:00 Bad Schwalbach Sakrament der Versöhnung 
  
18:00 Kemel Heilige Messe 
  
18:00 Daisbach Heilige Messe 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 

 
  
2. Sonntag der Osterzeit oder Sonntag der                       
göttl. Barmherzigkeit - Weißer Sonntag 

Joh 20, 19-31 

Sonntag, 27.04. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Michelbach Heilige Messe 
  
09:30 Bleidenstadt Heilige Messe 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 

für Anneliese und Christel Korn 
  
11:00 Schlangenbad Heilige Messe 
  
11:00 Breithardt Heilige Messe 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Julius Balzer und Angehörige 
 

Montag, 28.04. Hl. Georg 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 

 
Donnerstag, 01.05. Hl. Josef, der Arbeiter 
  
17:00 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  

 
Freitag, 02.05. Hl. Athanasius, Bischof v. Alexandrien, Kirchenlehrer 
  
09:00 Daisbach Heilige Messe 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
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19:30 Laufenselden Ökumenisches Abendgebet in der 
evangelischen Kirche  

 
 
Samstag, 03.05. Hl. Philippus und hl. Jakobus, Apostel 
  
17:00 Bad Schwalbach Stille Anbetung und Komplet 
  
18:00 Kemel Heilige Messe 
  
18:00 Daisbach Heilige Messe 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 

 
  
3. Sonntag der Osterzeit 

Joh 21, 1-19 (KF: 21, 1-14) 

Sonntag, 04.05. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Laufenselden Heilige Messe 
  
09:30 Michelbach Gemeinschaftsgottesdienst Erstkom-

munion 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 

für Eheleute Jakob und Hildegard Schneider 
sowie lebende u. verstorbene Angehörige 

  
09:30 Bleidenstadt Heilige Messe 

für Verstorbene der Familien Lutz und 
  
11:00 Breithardt Heilige Messe  
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Franziska Fischer 
  
11:00 Schlangenbad Wort-Gottes-Feier 
  
11:00 Hahn Heilige Messe 

für Manuela Große-Schulte und               
Familienangehörige 
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Montag, 05.05. Hl. Godehard, Bischof v. Hildesheim 
  

17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 

 
Dienstag, 06.05. 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 
 

Mittwoch, 07.05. 
  
17:00 Bleidenstadt Heilige Messe mit anschließender    

Marienandacht an der Marienstatue 
 

Donnerstag, 08.05. 
  
15:30 Bad Schwalbach Ökumenischer Gottesdienst im DRK 

Kreisaltenzentrum 
  
16:00 Michelbach Gottesdienst im DRK-Seniorenzentrum 
  
17:00 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Hahn Heilige Messe 

 
Freitag, 09.05. 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Johannes Fischer 
  
18:00 Obergladbach Heilige Messe 

für Klaus Konrad und Tochter Barbara 
 

Samstag, 10.05. 
  
10:00 Wehen Kinderkirche Andacht für Kinder und 

ihre Familien, anschließend gemütlich-
es Beisammensein 

  
14:00 Niedergladbach Trauung 
  
14:00 Kemel Taufe  
14:30 Breithardt Taufe  
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
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17:00 Bad Schwalbach Sakrament der Versöhnung 
  
18:00 Kemel Heilige Messe 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 
  

 

 

4. 
Sonntag der Osterzeit 

Joh 10, 27-30 

Sonntag, 11.05. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Michelbach Heilige Messe 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 

für Geschwister Schneider 
  
09:30 Bleidenstadt Heilige Messe 
  
11:00 Breithardt Gemeinschaftsgottesdienst       

Erstkommunion 
  
11:00 Hahn Wort-Gottes-Feier als Fami-

liengottesdienst, mit anschließendem 
Stehcafé 

  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe als Familiengottesdienst 

für Gertrud Potempa und Familie 
Wlochowitz 

 
Montag, 12.05. Hl. Nereus und hl. Achilleus, Märtyrer, hl. Pankratius, 

Märtyrer 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 

 
Dienstag, 13.05. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Fatima 
  
09:00 Kemel Heilige Messe 
  

 
Mittwoch, 14.05. 
  
09:00 Michelbach Heilige Messe 
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Donnerstag, 15.05. Hl. Rupert von Bingen, Einsiedler 
  
17:00 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Nauroth Heilige Messe 
 
  

 
Freitag, 16.05. Hl.Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Hans-Joachim Fischer 
  
09:00 Daisbach Heilige Messe 
Samstag, 17.05. 
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
18:00 Laufenselden Heilige Messe 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 

 
  
5. Sonntag der Osterzeit 

Joh 13, 31-33a. 34-35 

Sonntag, 18.05. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Daisbach Heilige Messe 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 

für Familie Johann Baptist und Katharina 
Korn sowie für Rudolf Konrad  

  
09:30 Bleidenstadt Heilige Messe als Familiengottesdienst, 

anschließend Stehcafé 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Julius und Anna Lakwa 
  
11:00 Hahn Heilige Messe 
  
11:00 Breithardt Wort-Gottes-Feier 
  
11:00 Schlangenbad Heilige Messe 
 
 

 

  

  

  



G
o

tt
e

sd
ie

n
st

e
  

11 

Montag, 19.05. 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 

 
Dienstag, 20.05. Hl. Bernhardin von Siena, Ordenspriester,         

Volksprediger 
  
15:30 Hahn Wort-Gottes-Feier in dem Senio-

renzentrum Lessingstraße 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 
 
Mittwoch, 21.05. Hl. Hermann Josef, hl. Christophorus Magallanes, 

und Gefährten, Märtyrer 
  
15:30 Hahn Wort-Gottes-Feier in der Seniorenresi-

denz Am Ehrenmal 
  
17:00 Bleidenstadt Heilige Messe mit anschließender Ma-

rienandacht an der Marienstatue 
 

Donnerstag, 22.05. Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau 
  
15:30 Bad Schwalbach Ökumenischer Gottesdienst im DRK 

Kreisaltenzentrum 
  
16:00 Michelbach Gottesdienst im DRK-Seniorenzentrum 
  
17:00 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Hahn Heilige Messe 

 
Freitag, 23.05. 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

 
Samstag, 24.05. 
  
11:00 Bad Schwalbach Taufe 
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
17:00 Bad Schwalbach Sakrament der Versöhnung 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 
  
18:00 Daisbach Heilige Messe 
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18:00 Kemel Heilige Messe 

für für die Eltern der Familie Ries 
 

  

6. Sonntag der Osterzeit 

Joh 14, 23-29 

Sonntag, 25.05. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 

für JA Barbara Montsch 
  
09:30 Bleidenstadt Heilige Messe 
  
09:30 Michelbach Heilige Messe 
  
11:00 Schlangenbad Heilige Messe 
  
 
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für verstorbene Eheleute Katharina und  
Johann Theodor Weis 

  

11:00 Breithardt Heilige Messe 
  
14:00 Bleidenstadt Taufe 

 
Montag, 26.05. Hl. Philipp Neri, Priester, Gründer des Oratoriums 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 

 
Dienstag, 27.05. Hl. Augustinus, Bischof von Canterbury, Glau-

bensbote in England 
  
09:00 Kemel Heilige Messe 

 
Mittwoch, 28.05. 
  
09:00 Michelbach Heilige Messe 
  
18:00 Lindschied Heilige Messe 

für verstorbene Eheleute Katharina und  
Johann Theodor Weis 
Hilde und Josef Focke, Herta Langer und 
Claus Kespelher 

  
18:00 Laufenselden Heilige Messe zu Christi Himmelfahrt 
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Christi Himmelfahrt 

Lk 24, 46-53 

Donnerstag, 29.05. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Daisbach Heilige Messe 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
  
11:00 Breithardt Ökumenischer Gottesdienst 
  
11:00 Hahn Heilige Messe 
  
 
 
11:30 Michelbach evang. Kirche Kettenbach, ab 10:00 Uhr 

Wanderung von der Trauerhalle Hausen 
zur der evangl. Kirche Kettenbach. 

Freitag, 30.05. 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
  
14:00 Wehen Taufe 
  
19:30 Laufenselden Ökumenisches Abendgebet in der 

evangl. Kirche in Laufenselden 
 

Samstag, 31.05. 
  
11:00 Bad Schwalbach Taufe 
  
14:00 Bleidenstadt Taufe  
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 
  
18:00 Daisbach Heilige Messe 
  
18:00 Kemel Heilige Messe 

 
  
7. Sonntag der Osterzeit 

Joh 17, 20-26 

Sonntag, 01.06. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 
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09:30 Bleidenstadt Heilige Messe 
  
09:30 Michelbach Wort-Gottes-Feier 
  
09:30 Laufenselden Heilige Messe 
  
11:00 Breithardt Heilige Messe vorher Kirchen-

frühstück (ab 10:00 Uhr) im Pfarrsaal 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Olga Lammel und verstorbene                

Angehörige,  für Familie Zwiorek und 
Hausmann 

  
11:00 Schlangenbad Wort-Gottes-Feier 
  
11:00 Hahn Heilige Messe 
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Meldet euch zum Kinderbibeltag an !!! 

Ein toller Nachmittag mit Jesus erwartet euch.  

Hier findet ihr mehr Informationen:  

Einladung zum Famili-
engottesdienst in Bad 
Schwalbach:  

Am 11. Mai um 11 Uhr 

In diesem Monat finden wieder zwei Gemeinschafts-

gottesdienste für die Familien der Erstkommunionkin-

der statt. Eingeladen sind generell alle Familien, die 

Lust haben, einmal an einem Gemeinschaftsgottes-

dienst teilzunehmen. Es erwartet euch ein bunter Vor-

mittag mit Gottesdienst, Katechese und gemütlichem 

Beisammensein.  

Die Gottesdienste sind am 4.5. um 09.30 Uhr in Michel-

bach und am 11.5. um 11 Uhr in Breithardt.                      

Kommt gerne vorbei! 
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Immobilienstrategie für die Zukunft der                 

Kirchengemeinde 

Nachdem wir nun die notwendigen Daten zusam-

mengetragen haben, treten wir jetzt in die zweite 

Phase unserer Strategie ein: Die Erstellung eines umfassenden Immo-

bilienkonzepts. Dieser Schritt ist von entscheidender Bedeutung, da er 

die Weichen für eine nachhaltige und ganzheitliche Entwicklung der 

kirchlichen Immobilien in unserer Pfarrei stellen wird. 

In dieser Phase werden Experten, Vertreterinnen und Vertreter aus 

den gewählten Gremien der Kirchengemeinde sowie Gemeindemit-

glieder, die Freude an der Weiterentwicklung unserer Pfarrei haben 

eng zusammenarbeiten, um eine Vision für die Zukunft unserer Kir-

chen und Einrichtungen zu entwerfen. Das Ziel ist es, den Herausfor-

derungen der Zeit mit innovativen Ansätzen zu begegnen und gleich-

zeitig die bewährten Traditionen zu bewahren. 

Zusätzlich wird die Pfarrei in der zweiten Phase unterstützend beglei-

tet von Mitarbeitern des Bischöflichen Ordinariats. Diese Zusammen-

arbeit ermöglicht es uns, auf einen breiten Erfahrungsschatz zurück-

zugreifen und mit einem Blick von außen die konkreten Bedürfnisse 

und Potentiale unserer Pfarrei zu berücksichtigen.  

Die Erstellung unseres eigenen Immobilienkonzepts bietet uns die ein-

malige Gelegenheit, den Wert unserer kirchlichen Gebäude und 

Grundstücke strategisch zu nutzen. Durch eine kluge Planung können 

wir unsere Ressourcen optimal einsetzen und Synergien zwischen den 

verschiedenen Einrichtungen und Gemeinden schaffen. 

Doch nicht nur ökonomische Aspekte stehen im Fokus. Das Immobili-

enkonzept wird auch die pastorale Ausrichtung berücksichtigen, um 

unsere Kirchen, Gemeindehäuser und andere Gebäude als zentrale 

Anlaufpunkte für die Gemeinschaft zu stärken. Es geht darum, die Ge-
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bäude als Orte des Glaubens, und als Begegnungsorte für Men-

schen in unterschiedlichsten Lebenssituationen zu gestalten. Sie 

sollen Ermöglichungsraum sein, der Leidenschaft für das Evangeli-

um fördert und Herzen brennen lässt (Lk 24). 

Wir sind überzeugt, dass eine strategische Planung und ein ge-

meinschaftlicher Ansatz es uns ermöglichen werden, eine gute Zu-

kunft für unsere Kirchengemeinschaft zu gestalten. Jede Idee und 

jedes Engagement zählt, um unsere Vision von einer lebendigen, 

offenen und vielfältigen Kirche zu verwirklichen. 

Gemeinsam schaffen wir ein Immobilienkonzept, das unsere Wer-

te und Ziele widerspiegelt und den Bedürfnissen unserer Gemein-

schaft gerecht wird. Es ist ein Weg, der uns herausfordern mag, 

aber wir sind überzeugt, dass er uns auch bereichern und stärken 

wird.  

Für die Pfarrei, Andreas Heidler  

Arbeitsbereiche des Pastoralteams 
 
Liebe Christinnen und Christen in der Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus 
 
Seit dem vergangenen Jahr hat es viele Verände-
rungen im Pastoralteam gegeben. Wir sind weniger geworden. Vier 
pastorale Mitarbeiter haben im vergangenen Jahr die Stelle gewech-
selt oder wurden in den Ruhestand verabschiedet. Für kurze Zeit 
hatten wir mit Pastoralreferent Clemens Weißenberger eine gute 
Unterstützung, aber seit 1. April hat er eine neue Aufgabe im Bistum 
Mainz übernommen. So sind wir jetzt ein Team aus drei Pastoralrefe-
renten, einem Diakon mit Zivilberuf und vier Priestern sowie Frau 
Kathrin Kaulich, die die Erstkommunionvorbereitung leitet und hier-
für einen Vertrag mit dem Bistum Limburg hat.  
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Auf den ersten Blick ist das Pastoralteam gar nicht mal so klein. Al-
lerdings müssen wir einige Faktoren mitbedenken, beispielsweise, 
dass uns P. Gino durch seine Ausbildung zum Heilerziehungspfleger 
nur am Wochenende unterstützen kann und Dr. Michael Graf sich 
aufgrund seiner gesundheitlichen Situation auf bestimmte Arbeits-
felder fokussiert.  
 
Das Pastoralteam hat in den vergangenen Monaten mit Begleitung 
intensiv beraten, wie wir mit dieser neuen Situation umgehen kön-
nen. Dabei haben wir unsere Aufgabenbereiche neu definiert. Was 
wir bei einigen Themen in unserer Pfarrei bereits praktizieren, wer-
den wir ausbauen: Wir werden in Zukunft kategorial auf der Ebene 
der Pfarrei arbeiten und weniger auf der Ebene der Kirchorte prä-
sent sein können. Die Arbeitsbereiche der einzelnen Mitglieder des 
Pastoralteams können Sie auf unserer Homepage nachlesen.  
 
Natürlich wollen wir auch in den Kirchorten ansprechbar sein. Da 
wir eine große Flächenpfarrei sind, ist das sehr herausfordernd. 
Auch hier haben wir nach einer gangbaren Regelung gesucht:  Es 
gibt ab sofort Ansprechpersonen für die einzelnen Ortsausschüsse. 
Ihre Aufgaben werden die Unterstützung bei der Jahresplanung 
und die Sicherstellung der Kommunikation zwischen den 
Ortsauschüssen und dem Pastoralteam sein. Daneben werden sie 
helfen, die Koordination im Blick auf die Pfarrei als Ganze präsent 
zu halten. Ein weiteres wichtiges Thema der Ansprechpersonen ist 
die Prävention an den Kirchorten. Die Funktionen einer Bezugsper-
son, wie sie in Teilen unserer Pfarrei noch wahrgenommen wurde, 
werden sie nicht leisten können, aber bei offenen Fragen ansprech-
bar sein.   
Für die drei Taunussteiner Ortsausschüsse haben Tobias Schirmer 
und Dr. Michael Graf diese Aufgabe übernommen. In Niederglad-
bach, Schlangenbad und Bad Schwalbach sind es Kristof Windolf 
und P. Jose. In Aarbergen-Michelbach, Aarbergen-Daisbach, Ho-
henstein und Heidenrod erfüllen Benedikt Berger und P. Jinoo die-
se Aufgabe. 
 
Es zeigt sich daran deutlich, dass Manches anders wird. Das kirchli-
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che Leben in den einzelnen Kirch-

orten baut mehr denn je auf das 

Engagement Ehrenamtlicher. Wir 

als Pastoralteam versuchen sie 

dabei so gut wie es uns möglich 

ist zu unterstützen und sind sehr 

dankbar für die vielen Menschen 

in unserer Pfarrei, die ihre Zeit, 

Kraft, Gedanken und Energie einsetzen. Sie machen deutlich, dass 

ihnen das kirchliche Leben an ihrem Ort am Herzen liegt und ge-

ben dem Glauben ihr Gesicht. Uns ist bewusst, dass dieses kirchli-

che Engagement eingebettet ist in das berufliche und private En-

gagement, sodass Zeit und Energie nicht unbegrenzt sind. Es 

braucht daher einen realistischen Blick, was machbar ist und was 

leider nicht mehr oder zumindest in der aktuellen Lage nicht mehr 

möglich ist.  

Wir spüren deutlich die Veränderungsprozesse in der Kirche und 

in unserer Pfarrei. Wir werden als kirchlich gebundene Christin-

nen und Christen weniger und auch das Pastoralteam ist deutlich 

kleiner geworden. In naher Zukunft ist nicht zu erwarten, dass das 

Pastoralteam Verstärkung bekommt. Es liegt an uns allen, der Kir-

che in der Pfarrei Heilige Familie unser Gesicht zu geben und ich 

bin guten Mutes, dass wir das auch weiterhin tun werden.  

 

Für das Pastoralteam Ihr Pfarrer  

Stefan Schneider 
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 Aus dem Kirchort  
 Herz Mariae 
 Mainzer Allee 38 
 65232 Taunusstein Wehen   

Rückblick Messdienerstunde am 29.03.2025 

Bei unserem Treffen haben wir uns, weil der Jugendraum gerade 
nicht nutzbar ist, um 15:30 Uhr in der Sakristei getroffen. Empfangen 
hat uns dort Frau Bingenheimer, unsere Küsterin. Gemeinsam starte-
ten wir mit Tee und Kuchen in die Stunde. 

Frau Bingenheimer hat uns anschließend berichtet, was alles zu ihren 
Aufgaben als Küsterin in Herz Mariä, gehört, wann sie was vorberei-
tet, was sie wo bestellt (z.B. die Osterkerze) und wo was gelagert 
wird.  

Die Messdiener:innen bekamen die ver-
schiedenen Gewänder der Priester ge-
zeigt und erklärt zu welchen, Hochfes-
ten welche Gewänder getragen werden 
und wie die Gewänder für den Gottes-
dienst vorbereitet werden. 

Außerdem erhielten wir einen Einblick in die Vorbereitungen einer 
Messe: 

Kerzen entzünden 

Hostien und Messwein                                                                             
vorbereiten 

Texte für die Lesungen                   
vorbereiten 

Licht einschalten,                                        
Mikro vorbereiten, usw. 
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Damit alle für die bevorstehenden Ostertage gut 
vorbereitet sind, haben wir den Einzug mit mehre-
ren Messdiener:innen geübt: Wer geht wo? Wer 
trägt das Kreuz? Wer trägt die Kerzen? Wohin geht 
wer, wenn wir am Altar stehen?.... 

Aber nicht nur das, keiner der 
Messdiener:innen hatte bisher 
mit Weihrauch, dem Schiff-

chen, oder dem Turibulum hantiert. Daher ha-
ben wir kurzerhand geübt, wie das Turibulum zu 
halten und zu befüllen ist, wie es geschwenkt 
wird und wie der Weihrauch überhaupt entzün-
det wird. Sicherlich haben Sie, bei Ihrem Besuch 
des Gottesdienstes, gerochen, wie intensiv wir 
geübt haben ;-)  Falls nicht sehen Sie anbei ein 
Foto mit den Weihrauchschwaden, die durch die Kirche waberten. 

Gemeinsam mit Frau Bingen-
heimer haben wir die Vorbe-
reitungen für den bevorste-
henden Gottesdienst getroffen 
und die Messdiener:innen 
dienten allesamt. 

Liebe Frau Bingenheimer, 
noch einmal an dieser Stelle 
ganz herzlichen Dank für die 
spannenden Einblicke in Ihre 
Arbeit. Sie machen das ganz wunder- und liebevoll. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!!! 

Ihr möchtet auch gerne Messdiener:in  werden oder möchtet mehr 
über die Abläufe in der Kirche erfahren? Na klar!! Kommt einfach 
vorbei !!  

Unsere nächste Stunde findet am 14.J uni ab 15:30 Uhr statt. 
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 Aus dem Kirchort  
 St. Bonifatius 
 Bonifatiusstraße 1 
 65326 Aarbergen  
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Offene Kirchen 
 

Unsere Kirchen sind geöffnet: 
 

Nauroth – Kirchstr. 37  
Jeden Sonn- und Feiertag von               
10.00 Uhr – 18.00 Uhr 
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Laufenselden, Gronauer Weg 3 

Jeden ersten Sonntag im Monat sowie  

Pfingstsonntag, 08.06.2025 und 1. Weihnachtstag, 25.12.2025. 

Eine Öffnung der Kirche ist auf Anfrage möglich  

Kontakt: Tel. Nr. 0157-72563160 

Nächste Ortsausschusssitzung: 10.06.2025 

Der Frühling hat im Netz Shop Einzug gehalten! 
 

Dreimal die Woche öffnet der Netz-Shop seine 
Türen in der Rudolf-Dietz-Straße 10 in Laufensel-
den für interessierte Besucher, und zwar don-
nerstags von 15.00 Uhr bis 17:00 Uhr, sowie frei-
tags und samstags von 10.00 Uhr bis 12:30 Uhr. 
Im Sinne der Nachhaltigkeit ist der Verkauf an 
Jedermann.  
Auf rund 100 m² Fläche wird gut erhaltene Klei-
dung für Damen, Herren und Kinder angeboten 
sowie Bett – und Tischwäsche, Haushaltswaren, Bücher und Spiele. 
Alle angebotenen Waren wurden von Menschen aus Heidenrod und 
der weiteren Umgebung gespendet und werden gegen eine kleine 
Spende wieder abgegeben. 
Wenn Sie uns Kleidung oder andere Dinge spenden wollen, können 
Sie das gerne zu den Öffnungszeiten tun. Wir bitten um Ihr Verständ-
nis, dass wir nur saubere und funktionstüchtige Kleidung entgegen-
nehmen können.   Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Herzliche Einladung zur ökumenischen Kinderkirche in                   

Laufenselden. Am 7. Juni um 10 Uhr , im ev. Gemeindehaus.          

Um Anmeldung im ev. Pfarrbüro wird gebeten. 



    
 Aus dem Kirchort  
 St. Elisabeth 
 Kirchstraße 7 
 65307 Bad Schwalbach  
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Vorankündigung: In den nächsten Monaten werden in un-

seren Kirchen in Zusammenarbeit mit der Kulturvereinigung 

Heidenrod wieder Kirchenführungen angeboten. Die Termine 

werden rechtzeitig bekanntgegeben.  

Nächste Ortsausschusssitzung                       

am 22. Mai um 19 Uhr im LEH  



    
 Aus dem Kirchort  
 St. Ferrutius  
 Stiftshof 3 
 65232 Taunusstein Bleidenstadt 
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Muttertag –                        
nicht nur für Mütter 
Am 11. Mai nach dem Got-
tesdienst wird wieder, wie 
im vergangenen Jahr, Kaffee 
und Kuchen angeboten. 
Nehmen Sie sich sehr gerne 
etwas Zeit und verweilen 
noch etwas vor der Kirche.    
 

Volksliedersingen im Pfarrzentrum                                        

St. Ferrutius in Bleidenstadt 

 

An den Samstagen  10. Mai, 14. Juni und 12. Juli jeweils um 20 Uhr 

findet wieder Volksliedersingen im 

katholischen Pfarrzentrums St. Ferrutius in Bleidenstadt statt. 

Wie gewohnt wird die Ferrutius-Stube ab 19 Uhr für Speis und 

Trank geöffnet. Ehrenamtliche Mitarbeiter kümmern sich um das 

leibliche Wohl der Besucher. Josef Grolig begleitet mit seinem Ak-

kordeon das Volksliedersingen. Der Kirchort Bleidenstadt freut 

sich über eine rege Teilnahme. 
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Briefträger:Innen gesucht 

CARITAS – SAMMLUNG – 2025 

Im Bereich des Kirchortes St. Ferrutius wird traditio-

nell nicht nur in den Medien zur Spende aufgerufen, 

sondern durch ehrenamtliche 

Helferinnen und Helfer Informationsbriefe an die Haushalte verteilt. 

Erfahrungsgemäß führte diese Vorgehensweise in der Vergangenheit 

stets zu sehr guten Ergebnissen für die caritative Arbeit vor Ort. 

Aus unterschiedlichen Gründen stehen Helfer:innen für die Vertei-

lung der Briefe nicht mehr zur Verfügung. Deshalb suchen wir weite-

re Interessierte, die uns zukünftig helfen und frei gewordene Straßen 

übernehmen. So kann man in Bleidenstadt, Seitzenhahn, Watzhahn 

und Born im Rahmen eines Spazierganges an der frischen 

Luft gleichzeitig etwas Gutes tun. Sind Sie selbst nicht mehr fit genug, 

motivieren Sie Ihre Kinder oder Enkel. Nur ein klein wenig Zeit, um 

die Briefe auszutragen, kann so viel für Menschen in Not bedeuten. 

Die Frühjahrsammlung ist in diesem Jahr vom 26. Mai bis zum 04. 

Juni. Wollen Sie helfen? Dann melden Sie sich bitte bei Norbert Pfaff 

unter 06128-41902. 

Café Ferry 

Wie immer treffen sich nette Leute in der 
Ferrutiusstube im Pfarrzentrum Bleidenstadt 
zu guten Gesprächen, Geselligkeit, Blechku-
chen, Kaffee und Tee. 
 
Der nächste Termin ist am 

13. Mai 2025  
 
Wir freuen uns auf viele Gäste. Damit wir auch genug Kuchen für 
alle backen können, bitten wir möglichst um eine vorherige Anmel-
dung bei: 
Gerlinde Meyer - Tel.: 06128-6095767  
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Pflanzaktion vor dem Pfarrzentrum mit vielen Helfern 

Auch jetzt im Frühjahr haben sich wieder viele ehrenamtliche Helfe-

rinnen und Helfer getroffen, um die im vergangenen August begon-

nene Neugestaltung der Pflanzbeete vor dem Pfarrzentrum in Blei-

denstadt fortzusetzen. Mit viel Elan wurden neue Pflanzen in die Bee-

te gesetzt und nebenbei noch Hecken geschnitten und Unkraut gejä-

tet. Mit einem, wiederum von 

einer ehrenamtlichen Helferin 

vorbereiteten, Mittagessen wur-

de der Vormittag gemeinsam 

abgeschlossen. Der Ortsaus-

schussvorsitzende Norbert Wei-

mar wie auch der Vorsitzende 

des neu gegründeten Vereins zur 

Unterstützung des Pfarrzent-

rums, Stefan Seufert, bedankten sich bei allen Helferinnen und Hel-

fern Die Aktion wird auch künftig fortgesetzt und alle, die möchten, 

sind herzlich eingeladen mitzumachen. Infos dazu gibt es beim An-

sprechpartner im Ortsausschuss, Christoph Weyand. 

Förderverein Pfarrzentrum St. Ferrutius e.V.  

Der Förderverein hat inzwischen auch eine 

Homepage eingerichtet! Auf der Homepa-

ge können Sie unter dem „Reiter“ Down-

load nicht nur die aktuelle Satzung unseres 

Vereins finden, sondern auch interessante 

Informationen aus unserem Kirchort. So 

zum Beispiel Informationen über die ver-

schiedenen aktiven Arbeitsgruppen, Veranstaltungskalender und 

natürlich auch Informationen über unseren Verein. Sie finden hier 
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auch eine Beitrittserklärung, die Sie online ausfüllen können.  

Die Adresse der Homepage lautet: http://förderverein-pfarrzentrum-
ferrutius.de 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Gleichzeitig möchten wir nochmals einen Aufruf starten, den Förder-
verein über eine Mitgliedschaft oder auch einmalige Spende zu un-
terstützen. Aber auch die verschiedenen Arbeitsgruppen, die an un-
serem Kirchort wesentlich zu einem lebendigen Kirchort beitragen, 
benötigen immer wieder tatkräftige Hilfe. Alle sind bei uns herzlich 
willkommen. Kontakte können gerne unter der Emailanschrift        
foerderverein-st.ferrutius@outlook.de hergestellt werden, Sie fin-
den aber auch entsprechende Kontaktdaten auf unserer Homepage!  

Bitte unterstützen Sie uns! 

Samstag, 28. Juni 2025,     

18 Uhr 

Wein, Weib und Gesang 

Die hoch & tief toener singen 

nach Einladung der AG Bildung 

am Kirchort St.Ferrutius über 

Liebe und Wein Seit 2017 

entführt das Männer-

Vokalensemble hoch & tief toener sein Publikum mit dem Programm 

„Wein, Weib und Gesang“ auf eine musikalische Reise durch die 

Jahrhunderte – von klangvollen Chorsätzen der Romantik bis hin zu 

mitreißenden Popsongs. Am 28. Juni erwartet die Zuhörer ein beson-

deres Open-Air-Konzert im idyllischen Stiftshof von St. Ferrutius in 

Taunusstein-Bleidenstadt mit einer bunten Auswahl von fröhlichen 

und beschwingten Liedern. Darunter bekannte Volkslieder, an-

spruchsvolle Männerchor-Werke, Musical- und Pop-Songs, Schlager 

http://förderverein-pfarrzentrum-ferrutius.de
http://förderverein-pfarrzentrum-ferrutius.de
mailto:foerderverein-st.ferrutius@outlook.de
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 Aus dem Kirchort  
 Herz Jesu 
 Rheingauer Straße 21 
 65388 Schlangenbad 

und natürlich auch einige der beliebtesten und besten a cappella 

Arrangements der hoch & tief toener. Begleitend dazu werden 

Weine an Ferry’s Weinstand serviert, die das musikalische Erlebnis 

abrunden. Freuen Sie sich auf eine stimmungsvolle Sommernacht 

mit Gesang und Genuss. Eintritt ist frei.  

Ausflug zum Frankfurter Flughafen 

Am 21.02.2025 fand ein 

Ausflug der ökumeni-

schen Gruppe Ü 60+ 

aus Schlangenbad zum 

Frankfurter Flughafen 

statt. Nach Anreise am 

Morgen mit der Bahn 

empfing uns im 

Tiefbahnhof Herr PHK Becker von der Bundespolizei und wir fuh-

ren mit Ihm per Shuttlebus zur Dienststelle. Dort wurde uns in ei-

nem sehr interessanten Vortrag die Arbeit der Bundespolizei im 

Bundesgebiet, aber vor allem am Frankfurter Flughafen vermittelt. 

Wir waren sehr erstaunt über die Vielzahl der Arbeitsgebiete, die 

von rund 3000 Mitarbeitern dort bewältigt werden. Ein besonde-

res Highlight war dann die anschließende Vorfeldrundfahrt (Foto).  

Nach dem Mittagessen in einer der Flughafenkantinen trafen wir 

uns mit Herrn Pastoralreferent Schwaderlapp von der Flughafen-
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seelsorge, der uns in einer der 3 Flughafenkapellen empfing und an-

schließend seine Aufgabengebiete bei Kaffee und Gebäck erläuterte. 

Für alle Beteiligten war es ein erfahrungsreicher, schöner Tag.  

Das Ü 60+ Team 

Treff 60+ trifft auf abstrakte Kunst 

Zum 28.03.2025 hatte die Treff 60+ Grup-

pe zu einem Besuch des Reinhard Ernst 

Museums in Wiesbaden eingeladen.  21 

Teilnehmer /-innen wurden von einer 

fachlich versierten Museumsführerin er-

wartet und in die Welt der abstrakten 

Kunst eingeführt. Das Museum zeigt aus-

schließlich Kunst der Nachkriegszeit aus 

der Sammlung des Stifters Reinhard Ernst 

sowie von Leihgebern aus aller Welt, ins-

besondere aus Japan, Europa und den USA. Skulpturen und Glas- 

und Metallkunst sind ebenso ein Bestandteil der Ausstellung. Auch 

der von dem japanischen Star-Architekten Fumihiko Maki geplante 

und von Reinhard Ernst 

umgesetzte Bau des Mu-

seums war ein sehr inte-

ressantes Thema der 

Führung. Zum Abschluss 

trafen wir uns alle in der 

Taverne Vasili in Geor-

genborn in gemütlicher 

Runde. 



    
 Aus dem Kirchort  
 St. Johannes Nepomuk 
 Aarstraße 140 
 65232 Taunusstein  Hahn 
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Am Sonntag, den 11. Mai, um 11.00 Uhr feiern wir in St. Jo-

hannes Nepomuk wieder eine Wort-Gottes-Feier als Famili-

engottesdienst. Sie steht unter dem Thema „Alles im Ei-

mer“ und beschäftigt sich inhaltlich mit der Bedeutung des 

diesjährigen Misereor-Hungertuchs mit dem Titel 

„Gemeinsam träumen – Liebe sei Tat“. Im Anschluss an den 

Gottesdienst sind alle Besucherinnen und Besucher wieder 

herzlich zu einem kleinen gemütlichen Stehcafé eingeladen. 

Gottesdienst in St. Johannes Nepomuk an                      
Christi Himmelfahrt 

Für alle drei Taunussteiner Kirchorte findet an Christi Himmelfahrt 
(29. Mai 2025) um 11.00 Uhr eine Heilige Messe in St. Johannes 
Nepomuk statt.  
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 Aus dem Kirchort  
 St. Klemens Maria Hofbauer 
 Backhausstraße 10 
 65329 Hohenstein   
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Kirchen-Frühstück 

Bis 2020 hatten wir die Tradition des 

Kirchenfrühstücks – gemeinsames 

Frühstück eine Stunde vor dem 

Gottesdienst im Pfarrsaal unter der 

Kirche. Da wir jetzt immer um elf Uhr 

einen Gottesdienst haben, wollen wir uns am ersten Sonntag im Mo-

nat um zehn Uhr im Pfarrsaal zum Frühstücken treffen – Anmeldun-

gen sind nicht notwendig.  

Gemeinsam Frühstücken bedeutet miteinander reden, Erinnerungen 

teilen, Ideen für die Zukunft entwickeln, Gemeinschaft erleben – kom-

men Sie einfach dazu! 

Wer mag, kann eine Kleinigkeit wie Marmelade oder Käse mitbringen, 

aber es wird immer genug da sein für alle, die spontan kommen. 

Gemeinschafts-Gottesdienst am Muttertag 

In diesem Jahr bereiten sich die Kinder aus Hohenstein und Taunus-

stein gemeinsam auf die Erstkommunion vor. Am 11. Mai treffen sich 

alle in Breithardt um 11:00 Uhr zum gemeinsamen Gottesdienst. Im 

Anschluss gibt es eine Katechese

– sowohl für die Kinder als auch 

für die Erwachsenen.  Im An-

schluss lädt ein kleines Buffet 

zum gemütlichen Beisammensein 

ein. Wir freuen uns auf einen 

schönen gemeinsam Gottes-

dienst. 

Alle sind herzlich eingeladen! 
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Ökumenischer Kindergottesdienst im Pfarrsaal (oder draußen) 

Liebe Kinder im Vorschulalter (oder 

so), ihr seid herzlich eingeladen 

zum nächsten Kindergottesdienst in 

Breithardt am Sonntag, dem 18. 

Mai um elf Uhr im Pfarrsaal unter 

der katholischen Kirche; die Er-

wachsenen feiern zur selben Zeit 

oben.  

Der Himmel geht über allen auf 

Am Donnerstag, 29.Mai 

um elf Uhr laden wir 

herzlich ein zu einem 

Gottesdienst unter 

„freiem Himmel“ – dieses 

Jahr werden wir in     Ste-

ckenroth unterwegs sein, 

Treffpunkt ist am Fried-

hof, dort sind auch Park-

plätze. Die Weglänge beträgt ca. 800 Meter, Höhenunterschied 10 

Meter. Kleine Kinder dürfen gerne ein Fahrzeug mitbringen, und auch 

Hunde können natürlich mitgehen. 

Die Firmbewerber werden mit uns unterwegs sein und auch unsere 

Stationen mit planen – wir freuen uns schon sehr! 
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Endlich wieder Messe in Burg-Hohenstein! 

Der dieses Jahr erste Gottesdienst in der Herz Jesu-Kapelle im Un-

terdorf findet statt am 25. Mai um elf Uhr, Mitfahrgelegenheit von 

Breithardt aus wird gerne angeboten; bitte wenden Sie sich an Frau 

Rühle (06120 4744) oder Frau Hartmann (0170 6641539).  

Am Pfingstmontag, 9.6. 

wird wie gewohnt in der 

Kapelle ein ökumenischer 

Gottesdienst stattfinden, 

ebenfalls wie gewohnt 

schon um 10:00 Uhr mit 

anschließender Gelegenheit 

für Gespräche bei Kaffee, 

Tee und Leckereien. 

Unser Kirchenchor Quintessenz gestaltet die Messfeier am Sonn-

tag, 01.Juni um elf Uhr, herzliche Einladung zu dieser besonderen 

Gelegenheit! Auch im Limburger Dom hat dieser besondere Chor 

schon einen Gottesdienst mitgestaltet – nicht verpassen! 

An diesem Tag wird auch ab zehn Uhr wieder Kirchenfrühstück 

sein, herzlich willkommen im Pfarrsaal, wo wir gemeinsam frühstü-

cken wollen – Anmeldung ist nicht nötig. 
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Pfarramt Heilige Familie Untertaunus 

 

Kirchstraße 7, 65307 Bad Schwalbach Telefon: 06124 72370 

Mail pfarrei@heiligefamilie.net www.heiligefamilie.net 

geöffnet montags, dienstags, mittwochs                                                                     

 und freitags   09:00 bis 12:00 Uhr 

 donnerstags    16:00 bis 18:00 Uhr 

  

Pastoralteam der Pfarrei 

 Pfarrer Stefan Schneider 06124 723712 
s.schneider@heiligefamilie.net 

 Kooperator P. Gino George CMI 0157 71818420 
ginovengooran@gmail.com 

 Pastoralpraktikant P. Jinoo Vinsent CMI 0178 7309472 
cjobcmi@gmail.com  

 Pastoralpraktikant                                          0155 10516536                                                    
P. Peter Joseph Aranjaniyil ISch  

     j.aranjaniyil-Peter@heiligefamilie.net 

 Diakon Kristof Windolf 0157 88230549  
k.windolf@heiligefamilie.net 

 Pastoralreferent Benedikt Berger 0175 8511399 
b.berger@heiligefamilie.net  

 Pastoralreferent Dr. Michael Graf 0171 5420256 
m.graf@heiligefamilie.net  

 Pastoralreferent Tobias Schirmer 0176 64009270 
t.schirmer@heiligefamilie.net 

 Mitarbeiterin für die        0176 84712831                                                               
Erstkommunionvorbereitung Kathrin Kaulich 

     k.kaulich@heiligefamilie.net  

 

 

mailto:j.aranjaniyil-Peter@heiligefamilie.net

